
   

Hauptausschuss 
Protokoll  Nr. HA/02/2007 

 
über die öffentliche Sitzung am 19.02.2007, 

Rathaus, Sitzungszimmer 601 
 
 
 
Beginn : 19:00 Uhr 
Ende : 22:30 Uhr 
 
Anwesend 
 
Vorsitz  
 
Herr Harald Düwel  
 
Stadtverordnete  
 
Herr Rudolf Beyrich  
Herr Jens Uwe Ehrlich  
Frau Monja Löwer  
Herr Hartmut Möller - i. V. v. STV Korts - 
Frau Susanne Philipp-Richter  
Herr Hinrich Schmick  
Herr Roland Wilde  
 
weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder  
 
Herr Horst Aschmann  
Herr Klaus Butzek - Seniorenbeirat, nur öffentl. Teil -
Frau Karina Krasnicka - Kinder- u. Jugendbeirat, nur öf-

fentl. Teil - 
 
Sonstige, Gäste  
 
Herr Mario Mensing - Fa. CIMA, Sachverständiger zu 

TOP 12 - 
Frau Maike Behrendt - Fa. CIMA, Sachverständige zu 

TOP 12 - 
Frau Meike Albers - Fa. CIMA, Sachverständige zu 

TOP 12 - 
 
Verwaltung  
 
Frau Ursula Pepper  
Herr Horst Kienel  
Herr Thomas Reich  
Herr Wilhelm Thiele - nur öffentl. Teil - 
Herr Sven Wilke - Protokoll - 
 



   

 
Es fehlen entschuldigt 
 
Stadtverordnete  
 
Frau Annika Korts  
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Einwohnerfragestunde 
  
3. Festsetzung der Tagesordnung 
  
4. Genehmigung des Protokolls Nr. 01/2007 vom 22.01.07 
  
5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
5.1. Reparatur des Muschelläufers 
  
5.2. Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunal-

wahl 2008 
  
5.3. Aufbau der Stadtverordnetenversammlung (Kostenentwick-

lung) 
  
5.4. Umsetzungsbericht zur Einführung eines Ratsinformationssys-

tems 
  
5.5. 10 Jahre Schulpartnerschaft zwischen der IGS und La Mallola 

in Esplugues de Llobregat 
  
5.6. Teilnahme an den Reisen in die Partnerstädte 2007 
  
5.7. Bericht über die Stiftung Schloß Ahrensburg 
  
6. Einrichtung einer Zukunftswerkstatt zum Flächennutzungsplan 

/ Nördliche Entlastungsstraße 
2007/021

  
7. Beratung und Kenntnisnahme über verkaufsoffene Sonntage 

2007 
2007/013

  
8. Vorbereitung der Stadtverordnetenversammlung am 26.02.07 
  
9. Steuerung der wirtschaftlichen Betätigung und privatrechtli-

cher Beteiligungen - Sponsoring der GAG 
  



   

10. Verschiedenes 
  
10.1. Anfrage der Grünen zur nächsten Stadtverordnetenversamm-

lung 
  
10.2. Sitzung des Polizeibeirates 
  
 
 



   

 
1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
 Stadtverordneter Düwel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  

 
  
  
2 Einwohnerfragestunde 
  
 Es werden keine Fragen gestellt. Schriftliche Anfragen liegen nicht vor.  

 
  
  
3 Festsetzung der Tagesordnung 
  
 Der Tagesordnungspunkt 8 „Vorbereitung der Stadtverordnetenversammlung 

am 26.02.2007“ kann entfallen. 
 
Mit der erforderlichen Mehrheit werden die nicht öffentliche Behandlung des 
Berichtes der Bürgermeisterin (teilweise) sowie Verschiedenes (teilweise) und 
des Sachstandsberichtes Stadtmarketing (Finanzierung) beschlossen. Zu die-
sem Punkt werden Herr Mensing, Frau Behrendt und Frau Albers von der 
Firma CIMA als Sachverständige im Sinne des § 16 c Gemeindeordnung zu-
gelassen. Im Verlauf der Sitzung wird dieser Punkt vor dem Bericht der Bür-
germeisterin (nicht öffentlich) behandelt. Ferner wird aus Zeitgründen der Be-
richt der Bürgermeisterin über die Wärmeversorgung (nicht öffentlich) abge-
setzt. 
 
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung verabschiedet. 
 
 

  
  
4 Genehmigung des Protokolls Nr. 01/2007 vom 22.01.07 
  
 Mit der Maßgabe, dass Herr Aschmann in der Rubrik – weitere Stadtverord-

nete – aufzuführen ist, wird das Protokoll ohne Einwände genehmigt. 
 
 

  
  
5 Bericht der Bürgermeisterin 
  
 Bürgermeisterin Pepper geht im öffentlichen Teil ihres Berichtes auf folgende 

Punkte ein: 
 
 

  



   

 
  
5.1 Reparatur des Muschelläufers 
  
 Die Bürgermeisterin berichtet, dass seit dem heutigen Tage der Muschelläufer 

repariert werde. Dazu hat der Künstler ihn abmontiert und in seine Werkstatt 
bringen lassen. 
  
 

  
  
5.2 Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommu-

nalwahl 2008 
  
 Bürgermeisterin Pepper weist auf den Aufruf zur Bildung eines Gemeinde-

wahlausschusses hin und betont, dass keine Wahlbewerber vorgeschlagen 
werden dürften. 
  
 

  
  
5.3 Aufbau der Stadtverordnetenversammlung (Kostenent-

wicklung) 
  
 Siehe Anlage 

  
 

  
  
5.4 Umsetzungsbericht zur Einführung eines Ratsinformati-

onssystems 
  
 Siehe Anlage 

  
 

  
  
5.5 10 Jahre Schulpartnerschaft zwischen der IGS und La Mal-

lola in Esplugues de Llobregat 
  
 Siehe Anlage 

  
Im Hauptausschuss besteht Einvernehmen, dass zur offiziellen Feierstunde 
am Freitag, dem 23.03.2007, um 20.00 Uhr alle Stadtverordneten eingeladen 
werden sollen. 
 
Zum Essen am 24.03.2007 sollen der Bildungs- Kultur und Sportausschuss, 
die Fraktionsvorsitzenden, der Vorsitzende des Hauptausschusses eingela-
den werden. 
 
 



   

  
  
5.6 Teilnahme an den Reisen in die Partnerstädte 2007 
  
 Siehe Anlage 

 
Die Bürgermeisterin weist noch einmal auf die Dringlichkeit hin, sich für die 
Reise nach Spanien vom 4. bis 6. Mai 2007 anzumelden. 
  
 

  
  
5.7 Bericht über die Stiftung Schloß Ahrensburg 
  
 Siehe Anlage  

 
  
  
6 Einrichtung einer Zukunftswerkstatt zum Flächennut-

zungsplan / Nördliche Entlastungsstraße 
2007/021

  
 Die Sinnhaftigkeit und ggf. Ausgestaltung von Zukunftswerkstätten werden 

ausführlich erörtert. Die Erörterung soll zunächst in den Fraktionen und den 
betroffenen Fachausschüssen fortgesetzt und in der nächsten Sitzung des 
Hauptausschusses möglichst zum Abschluss gebracht werden 
 
Die Verwaltung wird gebeten, danach für die Stadtverordnetenversammlung 
eine Vorlage vorzubereiten, in der Grundsätze zu den Zukunftswerkstätten 
beschlossen werden und ob darüber hinaus für die Nordtangente eine Zu-
kunftswerkstatt zur Straßenbaumaßnahme „Nordtangente“ durchgeführt wer-
den soll. Weiter soll geprüft werden, ob die Entscheidung über die Einrichtung 
von Zukunftswerkstätten der Stadtverordnetenversammlung vorbehalten ist 
oder ob sie an den Hauptausschuss in seiner Koordinierungsfunktion übertra-
gen werden kann.   
 
Die Gestaltung der organisatorischen Rahmenbedingungen soll dem Haupt-
ausschuss grundsätzlich per Beschluss übertragen werden. 
 
Die inhaltliche Thematik soll dann durch den jeweiligen Fachausschuss aus-
gestaltet werden. 
 
Im Hinblick auf die grundsätzliche Teilnehmerzahl wird 20 als absolute Ober-
grenze angesehen. Insbesondere, wenn dann noch externe Fachleute bzw. 
Verwaltungsmitarbeiter hinzukommen. Hierüber sei im Einzelfall aber auch 
eine Entscheidung herbeizuführen. 
 
 

  



   

 
  
7 Beratung und Kenntnisnahme über verkaufsoffene Sonn-

tage 2007 
2007/013

  
  
 Der Hauptausschuss nimmt von den in der Vorlage dargestellten Ausführun-

gen Kenntnis. 
 



   

 
  
8 Vorbereitung der Stadtverordnetenversammlung am 

26.02.07 
  
  
 - abgesetzt -  

 
  
9 Steuerung der wirtschaftlichen Betätigung und privat-

rechtlicher Beteiligungen - Sponsoring der GAG 
  
 Zunächst wird festgehalten, dass zwei juristische Gutachten den Antrag Herrn 

Beyrichs, wonach der Geschäftsführer über Werbung und der Hauptaus-
schuss über das Sponsoring der GAG zu entscheiden habe, als zulässig be-
werten. 
 
Im Folgenden wird zwischen den Begriffen Werbung und Sponsoring = För-
dern, verbunden mit Werbeeffekt differenziert. 
 
In diesem Zusammenhang wird noch einmal betont, dass die GAG die Ah-
rensburger Musiknacht nicht sponsert und deshalb die entsprechenden städ-
tischen Mittel freigegeben sind. 
 
Das Thema soll in der nächsten Hauptausschuss-Sitzung wieder aufgenom-
men werden. 
 
 

  
  
10 Verschiedenes 
  
 Unter Punkt Verschiedenes wird auf folgende Angelegenheiten eingegangen: 

 
 
 

  
  
10.1 Anfrage der Grünen zur nächsten Stadtverordnetenver-

sammlung 
  
 Bürgermeisterin Pepper geht auf eine Anfrage der GRÜNEN zur nächsten 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung ein. Unter Bezugnahme auf die 
Beratung des Hauptausschusses zum Thema Anfragen in der Stadtverordne-
tenversammlung in der letzten Sitzung verweist sie auf die umfangreiche Vor-
arbeit und hinterfragt Ertrag und Nutzen. 
 
Frau Löwer nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und wird diese zur Bera-
tung in die Fraktion nehmen. 
  
 



   

  
  
10.2 Sitzung des Polizeibeirates 
  
 Frau Philipp-Richter bittet um eine zeitnahe Sitzung des Polizeibeirates, um 

aus gegebenem Anlass eine Übersicht über begangene Straftaten im Alleen-
viertel zu erhalten bzw. um einen entsprechenden Bericht. 
 
Herr Wilke wird gebeten, Kontakt mit Herrn Boers aufzunehmen.  
 
 

  
  
 
 
 
gez. Harald Düwel gez. Sven Wilke 
Vorsitz Protokoll 
 
 


